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Rietze. Am schönsten ist
Fußball oft dann, wenn es an-
ders kommt, als alle erwarten.
Wer einen emotionslosen Ver-
einsduell-Langeweiler be-
fürchtet hatte, den belehrten
Kreisligist TSV Edemissen
und der klassentiefere TSV
Edemissen II in einem hitzi-
gen Gemeindepokal-Finale
eines Besseren. Es wurde ge-
kämpft, gegrätscht, gefoult,
geschimpft, gemeckert – und
der freche Außenseiter zwang
den Favoriten durch den
2:2-Ausgleich des bärenstar-
ken Daniel Poerschs kurz vor
Abpfiff sogar ins Elfmeter-
schießen. Doch dann versag-
ten der Edemisser Reserve die
Nerven.

Finale
TSV Edemissen – TSV Ede-

missen II 5:3 nach Elfmeter-
schießen (2:2/1:1). Der Serien-
sieger hat wieder zugeschla-
gen: Zum fünftenMal in Folge
gewann Kreisli-
gist Edemissen
den Gemeinde-
pokal. Diesmal
aber mit Dusel:
Denn gleich drei
Schützen der
Zweiten schei-
terten in der El-
fer-Lotterie, nur
Felix Troschke
traf. KevinHerr-
mann, Nils
Querfurth und
Sebastian Mass
retteten die Ers-
te vorm Fiasko.
Den lauteren
Applaus holte
sich jedoch die Reserve nach
dem packenden Endspiel von
den Zuschauern ab. Der Au-
ßenseiter hattemit seiner Kon-
tertaktik auf dem engen Riet-
zer Platz dem Top-Favoriten
das Leben schwer gemacht.
„Nein, damit habe ich nicht
gerechnet. Aber ich sehe das
positiv. Die Zweite hat eine
hervorragende kämpferische
und taktische Leistung abge-
liefert. Wir hatten sicherlich
mehr Ballbesitz, aber man hat
gemerkt, dass in unserer
2. Herren einige Spieler mit
Kreisliga-Erfahrung spielen,
sie haben es uns extrem
schwer gemacht“, erkannte
Titelverteidiger-Trainer Cars-
ten Doliwa an.
Vor allem vor der Pause hat-

ten die Zuschauer teilweise

den Eindruck, da duellieren
sich Erzfeinde statt Vereins-
kameraden. Der Kreisligist
bestimmte das Spielgesche-
hen. Vor allem der quirlige
Nils Querfurth suchte oft den
Abschluss, doch erst lenkte
der starke TSV-II-Keeper
Sven-Ingo Busse den Ball bei
einemKopfball übers Tor (18.),
dann hatte Querfurth Pech mit
einem Lattentreffer (27.). Per
Direktabnahme ins flache Eck
schoss Flügelflitzer Ruven
Grete den Ti-
telverteidiger
aber dann in
Führung (30.).
Doch Edemis-
sens Reserve
blieb mutig
und wurde für
seine frechen

Konter be-
lohnt. Al-
lerdings:
Sturm-
Turm Marc
Nagel
schob den
Ball nach
Ansicht des
Titelvertei-
digers aus
klarer Ab-
seits-Positi-
on zum 1:1

ins Tor. Vom Innenpfosten war
das Spielgerät über die Linie
gekullert. Auch diese Szene
sorgte dafür, dass die Dispute
zwischen Coach Carsten Doli-
wa und Schiri Dirk Neuhaus
fast genauso spannend waren,
wie der Schlagabtausch der
TSV-Teams.
Als Ruven Grete ein feines

Volley-Blitz-Tor nach der
Halbzeit gelang (47.), sah es
lange Zeit so aus, als könnte

er mit sei-
nem Dop-
pelpack
zum Final-
Heldenwer-
den. Doch
die Reserve
verteidigte
nicht nur

gut, ihr gelang in der Schluss-
offensive durch ihren stärks-
ten Akteur, Daniel Poersch,
das 2:2 (84.). Und der einge-
wechselte Malte Krüger hatte
sogar noch die faustdicke
Überraschung auf dem Fuß
(89.).
„Ich bin sehr stolz auf die

Mannschaft. Die Erste war si-
cherlich spielstärker, aber wir
haben mit Kampf dagegenge-
halten und in der regulären
Spielzeit ein faires Ergebnis
erzielt. Für die Zuschauer war
es sicherlich ein schönes
Spiel“, bilanzierte Reserve-
Coach Lukas Schulze.
Und sein Trainer-Kollege

Carsten Doliwa stellte erfreut
fest: „Wir können stolz sein,
dass wir in Edemissen jetzt
mehr als 40 Fußballer auf ei-
nem sehr guten Niveau ha-
ben.“

Tore: 1:0 Grete (30.), 1:1 Nagel (35.), 2:1
Grete (47.), 2:2 Poersch (84.).

Spiel um Platz 3
SSVPlockhorst – TSVWips-

hausen 2:5 (0:3). Die klassen-
tieferen Wipshausener unter-
strichen, dass sie zu den Titel-
favoriten in der 2. Kreisklasse

Nord zählen. „Es war ein
munteres Spiel, beide Teams
haben die Offensive gesucht,
aber Wipshausen war eindeu-
tig effektiver“, resümierte
Paul Schwarz vom Veranstal-
ter TSV Rietze/Alvesse. Be-
reits zur Pause hatte der TSV
die Partie entschieden.

Tore: 0:1 Brennecke (14.), 0:2 Witte (23.),
0:3 Eigentor (34.), 0:4 Kleeschätzky (41.),
1:4 A. Lonnemann (43.), 2:4 L. Scholz (56.),
2:5 Brennecke (67.). cm

Zweite zwingt Erste in Elfer-Krimi
Fußball-gemeindepokal: kreisligist edemissen stolpert im Finale fast über die Reserve – Hitziges Vereins-duell

Philipp Stolte (roter Dress) machte es mit Edemissen II der Erstvertretung schwer.
Am Ende bejubelte Edemissen I aber den fünften Titel in Folge. Foto: Massel

münstedt. Bis zur Schluss-
phase hielt der BSC Bülten mit
demTitelverteidigermit:Kreis-
ligist Fortuna Oberg hat sich
mit Mühe ins Finale des Ilse-
der Fußball-Gemeindepokal-
Wettbewerbs geschossen. Am
heutigenMontagwird inMün-
stedt der Endspielgegner der
Oberger ermittelt. Veranstalter
und Vorjahresfinalist TSV
Münstedt erwartet den Titelfa-
voriten Teutonia Groß Laffer-
de, der auch in der Kreisliga
als Meisterschaftskandidat ge-
handelt wird. Eine große Ku-
lisse dürfte den Veranstaltern
sicher sein. Die Finalspiele
werden am Samstag, 30. Juli,
ausgetragen. Das Spiel um
Platz 3 steigt ab 14.30 Uhr, das

Endspiel wird um 17 Uhr an-
gepfiffen.
FortunaOberg – BSC Bülten

3:1 (1:1). Bültens Fußball-En-
fant-terrible Patrick Frühling
krönte seine Klasseleistung
mit einem Traumtor zum zwi-
schenzeitlichen 1:1-Ausgleich.
Einen 18-Meter-Freistoß zwir-
belte er an der Mauer vorbei
ins Tor-Eck.
Bis zur Schlussphase durfte

der BSC von einer Überra-
schung träumen, erst in den
letzten zwölf Minuten machte
Oberg alles klar. „Es hat rich-
tig Spaß gemacht. Wir haben
ersatzgeschwächt eine tolle
Leistunggebracht.AberOberg
war am Ende fitter als wir. In
Bestbesetzung wäre mehr

möglich gewesen“, stellte
Frühling fest. Auch Obergs
Trainer Hubert Meyer lobte
den BSC: „Bülten hat gut da-
gegengehalten.“ Bester Ak-
teur auf dem Platz war BSC-
Torhüter Frank Schummer.
Der 43-Jährige hatte die For-
tunen-Stürmer fast zur Ver-
zweiflung gebracht. Hubert
Meyer war allerdings auch mit
der Chancenverwertung sei-
nes Teams nicht zufrieden.
Eine gute Leistung zeigte

auch Schiri Christian Brunotte,
der fast ohne Karten auskam.

Tore: 1:0 Grigorjan nach feiner Einzelleis-
tung (12.), 1:1 Frühling per Freistoß aus
18 Metern (16.), 2:1 Hunger (78.), 3:1
Grigorjan (88.). ma

Oberg fitter: Freistoß-Tor reicht starkem BSC nicht
Fußball, ilseder gemeindepokal: Bültens keeper Schummer überzeugt – münstedt erwartet heute im Halbfinale groß lafferde

Erneut im Endspiel: Titelverteidiger Fortuna Oberg (schwarze
Hosen) besiegte im Halbfinale den BSC Bülten mit 3:1. Foto: archiv

dass ihnen am endspieltag
Starkregen die Spielfeld-lini-
en weggespült hatte, konnte
die fleißigen Helfer und orga-
nisatoren des tSV Rietze/al-
vesse nicht mehr verärgern.
„es war ein super turnier, wir
waren jeden abend sehr gut
besucht mit im Schnitt zwi-
schen 150 und 200 Zuschau-
ern“, bilanzierte Paul Schwarz
vom tSV Rietze/alvesse zu-
frieden. einige Helfer hatten
für das turnier sogar urlaub
genommen. klub-Chef adal-
bert Stolte bedankte sich mit
Blumen. cm

Veranstalter Rietze/
Alvesse zufrieden

Wir können stolz sein,
dass wir in Edemissen mehr
als 40 Fußballer auf gutem
Niveau haben.
Carsten Doliwa, Trainer der TSV-Ersten
nach dem Finale gegen die Reserve

Ilsede-poKal
Heute, 19 Uhr, in Münstedt:
teut. groß lafferde – tSV münstedt

avIsta-cup
Heute, 18.30 Uhr, in Dollbergen:
tSV edemissen – Vfl Wathlingen
Heute, 20.30 Uhr, in Dollbergen:
eintr. Hannover – tSV dollbergen ii

Wendeburg-poKal
Heute, 19 Uhr, in Wendezelle:
tSV Zweidorf/Wend. – SV neubrück

fussball
programm

dollbeRgen. eine leis-
tungssteigerung in Hälfte
zwei reichte nicht mehr: Fuß-
ball-kreisligist tSV edemis-
sen hat beim avista-Cup ge-
gen gastgeber tSV dollber-
gen mit 1:4 verloren. Für den
Halbfinal-einzug muss nun
heute (18.30 uhr) gegen den
Vfl Wathlingen ein Sieg her.
TSV Dollbergen – TSV Ede-
missen 4:1 (3:0). nur
15 Stunden nach dem ge-
meindepokalsieg mussten die
edemissener das vierte Spiel
innerhalb von fünf tagen
über 90 minuten absolvieren.
trainer Carsten doliwa rotier-
te deshalb sechs neue Spieler
in die Startelf. „die kämpferi-
sche einstellung des teams
war sehr gut, die konzentra-
tion in der ersten Halbzeit
ließ allerdings zu wünschen
übrig“, stellte doliwa fest.
Folge: ein 0:3 zur Pause. in
Hälfte zwei stellte der kreisli-
gist von 4er-kette auf 3er-
kette um, bekam das Spiel
mehr und mehr in den griff
und erspielte sich gute Chan-
cen. Pascal Werner und
Victor del Rio Seoane hatten
Pech mit aluminiumtreffern.
Per elfmeter nach einem Foul
an nils Querfurth besorgte
kapitän Sebastian mass den
ehrentreffer. „dollbergens
Sieg ist aus meiner Sicht um
zwei tore zu hoch ausgefal-
len“, bilanzierte doliwa. rd

Mit Dreierkette spielt
Edemissen besser

fussball

Offene Lehrstellen?
Mit uns nicht!
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Mit Ihrer Stellenanzeige profitieren
Sie jetzt doppelt! Einfach Printanzeige
buchen und automatisch unter
www.paz-job.de online stehen.

Mehr Informationen: Tel. 05171/406-165

Jetzt
buchen!
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